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Wie soll Verkehr künftig aussehen? Und wie wird er heute überhaupt
wahrgenommen? Mit einem Online-Fragebogen fragt die Stadt Neuss ihre
Bürgerinnen und Bürger, wie ihre Alltagsmobilität aussieht und welche
Wünsche sie für die Zukunft haben. Unter befragung.mobil-in-neuss.de ist die
Umfrage für die nächsten acht Wochen, also noch bis zum 31. Januar 2021
verfügbar. Die Ergebnisse werden auch in das Mobilitätsentwicklungskonzept
eingehen, dessen Erstellung nun beginnt und bis Ende 2021 dauert. Das
Engagement wird auch belohnt, denn unter der Teilnehmerschaft werden
einige attraktive Preise verlost – ein Pedelec als Hauptgewinn und zahlreiche
Stadtgutscheine für die Geschäfte der Neusser Innenstadt.
Während die Mobilität der Menschen seit 30 Jahren recht konstant war, finden
in den letzten Jahren viele kleine Veränderungen statt. Elektro-Autos bieten
ein neues Fahrgefühl, Pedelecs machen das Radfahren komfortabler und dank
digitaler Unterstützung können Kleinbusse in bestimmten Gebieten auch ohne
festen Linienverlauf alle Menschen an ihr Ziel bringen. Allein diese
technischen Entwicklungen machen Anpassungen im Verkehr erforderlich.
Damit künftige Entscheidungen leichter getroffen werden können, wünscht
bittet die Stadtverwaltung Neuss um zahlreiche Antworten in der Befragung.
Als Mobilitätsentwicklungskonzept wird es alle Verkehrsmittel berücksichtigen
– und dafür ist der Blick aller Bürgerinnen und Bürger als täglich am Verkehr
Teilnehmende wichtig. Im Ergebnis wird das Konzept zentrale Projekte für die
nähere Zukunft benennen. Darüber hinaus wird es aber auch darum gehen,
wie Mobilität in der Zukunft generell positiv gestaltet werden kann, so dass
alle sicher und zügig an ihr Ziel kommen. Dabei werden nicht alle Aspekte im
Detail geklärt werden können, aber generelle Entscheidungsgrundlagen für
die weitere Entwicklung des städtischen Verkehrs erarbeitet. Mobilität
bezeichnet schließlich unsere Notwendigkeit nach Ortsveränderungen und
bleibt damit eine Grundlage unserer modernen Gesellschaft – gleichzeitig
aber sollen negative Auswirkungen des Verkehrs reduziert werden.
Für das kommende Jahr sind verschiedene Aktionen in der Innenstadt
geplant. In deren Rahmen wird es weitere Möglichkeiten geben, um sich
einzubringen und um die vielfältigen Möglichkeiten zu testen, die uns in
Zukunft von A nach B bringen.
Die Bearbeitung des Projekts erfolgt durch das Büro raumkom aus Trier,
gemeinsam mit der Stadt Neuss. Dabei wird es ein Kernanliegen sein,
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möglichst alle Teile von Gesellschaft und auch Wirtschaft einzubinden.

(Stand: 03.12.2020/Spa)

Die Textversion finden Sie: hier.

https://www.neuss.de//fileadmin/Pressedienst/txt/20201203-0_01.txt

